
 

 
G e m e i n d e L E B E N  

18. April 2021- 24. April 2021  
 

Liebe Schwestern und Brüder im Seelsorgebereich, liebe Leserinnen und Leser, 

im Sonntagsevangelium hören wir, wie die beiden Jünger aus Emmaus zurückgekehrt sind und 
den anderen Jüngern von ihren Erlebnissen erzählen. Jesus tritt erneut in ihre Mitte und zeigt 
sich als wirklich auferstandener Mensch, der sich anfassen lässt und mit den Jüngern isst. Am 
Ende heißt es: Ihr seid Zeugen dafür. 

Das gilt auch für uns: Wir sollen Zeuginnen und Zeugen für Jesus Christus sein. 

Waren Sie schon mal Zeuge bzw. Zeugin? Das kann unfreiwillig geschehen, bei einem Unfall, ei-
nem Verbrechen oder wenn andere sich streiten. Manchmal bezeugen wir aber auch gerne et-
was, z. B. die Trauzeugen. Zeuginnen und Zeugen sind wichtig für die Wahrheitsfindung. 

Was bedeutet es nun, ein Zeuge Jesu zu sein? Natürlich ist es wichtig, von Jesus Christus zu er-
zählen, aber die Worte allein machen uns nicht zu Zeugen, sondern unser Leben und Handeln. 
Frère Roger aus Taizé hat gesagt: „Lebe das, was Du vom Evangelium verstanden hast. Und sei es 
noch so wenig. Aber lebe es.“ 

So können wir Zeugnis ablegen mit den… 

Händen 
Wenn wir da Hand anlegen, wo Hilfe gebraucht wird. 
Wenn wir die Hand zur Versöhnung reichen. 
Wenn wir Hände halten, um zu trösten. 
Wenn wir mit unseren Händen segnen. 
Wenn wir teilen und schenken. 

Beinen 
Wenn wir Menschen entgegengehen. 
Wenn wir aufrecht stehen. 
Wenn wir Wege mit anderen und für andere gehen. 

Augen 
Wenn wir andere mit Wohlwollen und Respekt anschau-

en. 
Wenn wir unsere Augen für die Belange der anderen of-

fenhalten. 

Herzen 
Wenn wir den Menschen herzlich begegnen.  
Wenn unsere Herzen weit sind für die Sorgen und Nöte 

der anderen Menschen. 
Wenn wir uns mutig dem Bösen entgegenstellen. 
 
Der geistliche Schriftsteller und Aphoristiker Petrus Cee-
len schrieb folgendes Gedicht, mit dem er uns so ähnlich 
wie Frère Roger Mut macht: 

Ihr Diakon    

 

 

Ich bin kein begnadeter Mensch, 
der allen alles ist – 
vielleicht aber 
bin ich für den ein oder anderen 
ein Bruder/eine Schwester. 
 
Ich bin kein großes Licht, 
das in der Finsternis leuchtet – 
vielleicht aber 
bin ich für den ein oder anderen 
ein kleiner Lichtblick. 
 
Ich bin kein Retter in der Not, 
der alle Probleme löst – 
vielleicht aber 
bin ich für den ein oder anderen 
eine kleine Hilfe. 
 
Ich bin kein Märtyrer, 
der für seinen Glauben stirbt – 
vielleicht aber 
bin ich für den ein oder anderen 
eine Stütze im Glauben. 
 



G o t t e s d i e n s t e  
 
Samstag, 17. April  
10.00 Uhr St. Joseph   Hl. Messe für die Erstkommunionkinder 
      von St.Joseph (TH) 
16.30 Uhr St. Mariä Empfängnis  Ital. Gemeinde: Tauffeier  
17.00 Uhr Liebfrauen   Hl. Messe (MF) 
18.30 Uhr St. Katharina   Hl. Messe; für die Lebenden und Verstorbenen  
      der Familien Drewniok und Wolny;  
      für Ursula, Helmut und Irmgard Rings; 

für Sabine Schmitt und Familie (PL) 
 

Sonntag, 18. April   3. Sonntag der Osterzeit Kollekte für den Dom 
L1: Apg 3,12a.13-15.17-19, L2: 1 Joh 2,1-5a Ev: Lk 24,35-48 
09.45 Uhr Liebfrauen   Hl. Messe (MF) 
09.45 Uhr St. Mariä Empfängnis  Hl. Messe; für Josef Kanka, August und Lucia  
      Glowienke und inbesonderer Meinung (PM) 
11.30 Uhr St. Joseph   Hl. Messe für die Lebenden und Verstorbenen der  
      Gemeinde (MF); es singt das Oratorien-Ensemble der 
      Hochschule für Musik undTanz Köln, Standort  
      Wuppertal, unter der Leitung von Wolfgang Kläsener 
11.30 Uhr St. Katharina   Hl. Messe; für die Lebenden und Verstorbenen der  
      Familien Rodenund Derber (TH) 
11.45 Uhr St. Mariä Empfängnis  Ital. Gemeinde: Hl. Messe  
15.00 Uhr St. Joseph   Tauffeier (KD) 
18.30 Uhr St. Joseph   Hl. Messe (TH) 
 

Dienstag, 20. April  
09.00 Uhr St. Joseph   Hl. Messe (TH) 
 

Mittwoch, 21. April  
18.30 Uhr St. Mariä Empfängnis  Hl. Messe (MF) 
 

Donnerstag, 22. April  
09.00 Uhr St. Joseph   Hl. Messe (MF) 
 

Freitag, 23. April  
09.00 Uhr St. Katharina   Exequien (PM, PL) 
18.00 Uhr Liebfrauen   Rosenkranzgebet   
18.30 Uhr Liebfrauen   Hl. Messe (MF) 
 

Samstag, 24. April  
11.00 Uhr Liebfrauen   Hl. Messe für die Erstkommunionkinder  
      von Liebfrauen (TH) 
13.00 Uhr St. Mariä Empfängnis  Hl. Messe für die Erstkommunionkinder  
      von St.Mariä Empfängnis(TH) 
16.30 Uhr St. Mariä Empfängnis  Ital. Gemeinde: Hl. Messe  
17.00 Uhr Liebfrauen   Hl. Messe (PL oder PL) 
18.30 Uhr St. Katharina   Hl. Messe; für die LuV der Familie Hammer und  
      Fritsche (MF) 
 

Sonntag, 25. April  Hl.Markus, Evangelist, Fest 4. Sonntag der Osterzeit 
L1: Apg 4,8-12, L2: 1 Joh 3,1-2 Ev: Joh 10,11-18 
09.45 Uhr Liebfrauen   Hl. Messe (PM) 
09.45 Uhr St. Mariä Empfängnis  Hl. Messe (MF) 
11.30 Uhr St. Joseph   Hl. Messe für die Lebenden und Verstorbenen  
      der Gemeinde (TH) 
11.30 Uhr St. Katharina   Hl. Messe (MF) 
11.45 Uhr St. Mariä Empfängnis  Ital. Gemeinde: Hl. Messe  
14.00 Uhr St. Katharina   Hl. Messe für die Erstkommunionkinder  
      von St.Katharina (TH) 
15.30 Uhr St. Katharina   Hl. Messe für die Erstkommunionkinder  
      von St. Katharina (TH) 
18.30 Uhr St. Joseph   Hl. Messe; Stiftungsmesse für Lothar und  
      Anna Maria Müller (MF) 
 



M i t t e i l u n g e n  
 

Liebe Gemeinde,  
Sie sind „Ausgezeichnet!“, Wie bitte“? Sie sind 
„Ausgezeichnet!“ und zwar jede und jeder von 
Ihnen und zwar durch den Empfang der Sakra-
mente, besonders durch die Taufe und die Fir-
mung. Sie sind „Ausgezeichnet!“ mit der Liebe 
Gottes.  
Im Rahmen der Firmvorbereitung 2020/21 wur-
den Wege gesucht, diese so zu gestalten, dass 
weiterhin in kleinen Gruppen Firmkatechese 
stattfinden kann. Eine Lösung war, eine Mit-
machausstellung mit der Unterstützung der 
Katholische Jugendagentur Düsseldorf zu orga-
nisieren. Hierbei können sich die Firmlinge mit 
der Thematik „Sakramente“ eigenständig und 
mit Kopf und Herz mit dem Thema auseinander-
setzen.  
Aber auch Sie sind herzlich eingeladen, an der 
Ausstellung „Ausgezeichnet!“ teilzunehmen und 
Ihr Wissen zu den Sakramenten aufzufrischen.  
Vom 18.04. – 22.04.2021 kann in St. Joseph nach 
den Heiligen Messen (So, Di, Do) die Mitmach-
ausstellung „Sakramente“ der KJA Düsseldorf 
für eine halbe Stunde besichtig und erlebt wer-
den!  
Ihr  
Alexander Grüder 
Gemeindeassistent  
 

Kirchen in NRW grüßen zum Beginn des  
Ramadan 2021 
Zum beginnenden muslimischen Fastenmonat 
Ramadan wenden sich die fünf katholischen  
(Erz-)Bistümer und die drei evangelischen Lan-
deskirchen in Nordrhein-Westfalen mit einer 
gemeinsamen Grußbotschaft an Musliminnen 
und Muslime.  
Wie das christliche Osterfest, so steht auch der 
Fastenmonat Ramadan zum zweiten Mal in Fol-
ge unter dem Eindruck der Corona-Pandemie. 
Dabei hat die Krankheit angesichts vieler er-
krankter oder verstorbener Menschen mittler-
weile ein Gesicht bekommen. Das ganze Aus-
maß zeigt sich im Internet in Listen mit den 
Namen unzähliger an Corona verstorbener 
Menschen, die sich dem Vergessen entgegens-
tellen. „Die überwältigende Dynamik der Pan-
demie zeigt uns, wie gut es ist, dass wir als mus-
limische und christliche Gläubige darauf ver-
trauen dürfen, dass Gott selbst uns in seinem 
Erinnern umfasst“, heißt es dazu im Grußwort. 
Dieses Vertrauen trägt in den alltäglichen He-
rausforderungen der Corona-Zeit. Es bietet dar-
über hinaus die Grundlage im gemeinsamen 
Einsatz für eine bessere Welt in der Zeit nach 
der Pandemie. „Die Corona-Zeit zeigt uns an 
vielen Stellen, was wir in unserer Gesellschaft 
besser, gerechter, menschenfreundlicher ge-
stalten können und müssen. Davon nicht zu 
schweigen und da, wo wir können, engagiert zu 

handeln, ist unsere Aufgabe als Glaubensge-
meinschaften.“ 
Das Grußwort sieht Muslime und Christen somit 
in der Pflicht, sich gemeinsam für alle einzuset-
zen, die der Hilfe bedürfen: „Muslimische und 
christliche Stimmen sind nötig, wenn wir nach 
dieser Pandemie vor der Frage stehen, ob alles 
so bleiben kann, wie es bisher gewesen ist. Die-
se Stimmen können nur im Austausch und in der 
Begegnung ihren vollen Klang entfalten und so 
das Bewusstsein für das Gemeinwohl in unserer 
Gesellschaft vertiefen.“ 
Unterzeichner des Grußwortes sind 

 Landessuperintendent Dietmar Arends 
(Lippische Landeskirche), 

 Erzbischof Hans-Josef Becker (Erzbistum 
Paderborn), 

 Bischof Helmut Dieser (Bistum Aachen), 
 Bischof Felix Genn (Bistum Münster), 
 Präses Annette Kurschus (Evangelische 

Kirche von Westfalen), 
 Präses Thorsten Latzel (Evangelische 

Kirche im Rheinland), 
 Bischof Franz-Josef Overbeck (Bistum 

Essen) und 
 Erzbischof Rainer Maria Kardinal Woelki 

(Erzbistum Köln). 
 

Fusion der Friedhofsverwaltungen und  
neue Friedhofsgebührenordnungen 
Die Friedhofsverwaltungen unserer Friedhöfe, 
in Wald an der Rosenkamper Straße (St. Katha-
rina) sowie in Ohligs an der Hackhauser Straße 
(St. Joseph), wurden zum Jahresbeginn fusio-
niert. 
Sie erreichen die Friedhofsverwaltung für beide 
Friedhöfe wie folgt: 
Kath. Kirchengemeinde St. Sebastian 
Friedhofsverwaltung 
Hackhauser Str. 10 (postalisch) 
42697 Solingen 
Erreichbarkeitszeiten: 
Montag, Mittwoch und Donnerstag         
14-16 Uhr 
Dienstag und Freitag                                    
10-12 Uhr 
Tel. 0212 76866 oder 0178 8507097 
Fax. 0212 6500150 
friedhofsverwaltung@sebastian-solingen.de 
Mitarbeiter: 
Birgit Di Gaetano und Tim Bongarts 
Neue Friedhofsgebührenordnungen: 
Im Rahmen der Fusion habe wir die FGOs für 
beide Friedhöfe überarbeitet und diese sind, 
nach erfolgter Genehmigung durch die Bezirks-
regierung in Düsseldorf, seit dem 01.04.2021 
gültig. Sie finden diese absofort in den Schau-
kästen auf den Friedhöfen sowie auf  
unserer Webseite unter Kontakte/Friedhöfe in 
St. Sebastian. 
Bei Fragen dazu rufen Sie gerne an! 

mailto:friedhofsverwaltung@sebastian-solingen.de


 

Das Pastoralbüro bleibt weiterhinaus Gründen 
des Coronaschutzes für den Publikumsverkehr 
geschlossen! 
Wir sind telefonisch unter 0212 231400-0 oder 
per eMail an pastoralbuero@sebastian-
solingen.de für Sie erreichbar, und zwar Mon-
tag-Freitag von 9-12 Uhr und Dienstag-Freitag 
von 15-17 Uhr. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
 

Platzreservierung für die Gottesdienste 
Ab sofort entfällt die telefonische Platzreser-
vierung für alle! Möchten Sie einen Gottesdienst 
besuchen, so finden Sie sich rechtzeitig an der 
Kirche ein und lassen sich einen Platz vom Ord-
ner zuweisen. 
Bitte halten Sie einen Zettel mit Ihren Kontakt-
daten bereit, wer Zugang zum Internet hat, fin-

det Vorlagen auf unserer Homepage unter 
„Anmeldung zu Gottesdiensten“ 

 
Diese Regelung gilt für alle Kirchorte unserer 
Pfarrgemeinde! 
 

Honig vom FriedhofHackhauser 
Straße für den guten Zweck 
7 € pro Glas, davon fließen 1 € pro 
Glas in unser Sternenkinderfeld. 

Erwerb VOR der Friedhofsverwaltung auf dem 
FriedhofHackhauser Straße (Montag, Mittwoch, 
Donnerstag14-16 Uhr und Dienstag, Freitag 10-
12 Uhr; bitte klopfen und vor der Tür warten). 

 
Woche für das Leben 
vom 17. bis 24.04. 2021 
Die ökumenische Wo-
che für das Leben 2021 
steht in diesem Jahr 

unter dem Thema »Leben im Sterben«.  
Nachdem sie im vergangenen Jahr aufgrund des 
bundesweiten Lockdowns nicht stattfinden 
konnte, wird die Sorge um Schwerkranke und 
sterbende Menschen durch palliative und seel-
sorgliche Begleitung sowie die allgemeine Zu-
wendung thematisch erneut aufgegriffen. 
Den zentralen Auftakt der Woche für das Leben 
bildet die bundesweite Eröffnung am Samstag, 
17. April 2021 in Augsburg, durch den Vorsit-
zenden der Deutschen Bischofskonferenz, 
Bischof Dr. Georg Bätzing, und den Ratsvorsit-
zenden der Evangelischen Kirche in Deutsch-
land, Landesbischof Heinrich Bedford-Strohm. 
Weitere Informationen und Möglichkeit zur 
Teilnahme:  
https://www.woche-fuer-das-leben.de/ 
 

Veranstaltungen, die im Rahmen der Woche für 
das Leben im Erzbistum Köln stattfinden, haben 
wir in einer Übersicht zusammengestellt. Diese 
finden Sieauf unserer Publikationsseite unter 
‚Aktuelle Publikationen‘. Weitere Veranstal-
tungsheinweise können Sie hier gern ergänzen: 
www.erzbistum-koeln.de/publikationen 
 

Die Bücherei  
hat jetzt einen Onlinekatalog und bietet die 
Abholung von vorbestellten Medien an. 
Auf der Homepage der Gemeinde ist der Link 
zum Katalog oder nutzen Sie die hier angege-
bene Adresse: 
www.bibkat.de/sebastian-solingen 
 

Klosterfahrt im September: 
Alle verfügbaren Plätze für 
die Fahrt ins Kloster Pierre  
qui vire in Frankreich sind 
rereserviert 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitglieder des Pastoralteams: 
 

Ltd. Pfarrer Meinrad Funke 
Tel. 231400-31, Mobil 0177 404 76 96, E-Mail: meinrad.funke@sebastian-solingen.de 
 

PfarrvikarTorsten Hohmann 
Tel. 231400-32, Mobil 01573 386 60 73, E-Mail: torsten.hohmann@sebastian-solingen.de 
 

DiakonKurt Dohmen 
Tel. 231400-33, Mobil 0160 995 10 279, E-Mail: kurt.dohmen@sebastian-solingen.de 
 

PastoralreferentinSimone Miklis 
Tel. 231400-35, Mobil 0177 8799581, E-Mail: simone.miklis@sebastian-solingen.de 
 

Gemeindeassistent Alexander Grüder 
Tel. 231400-34, Mobil 01573 7184287, E-Mail: alexander.grueder@sebastian-solingen.de 
 

EngagementförderinSabina Vermeegen 
Mobil 0157 56189396, E-Mail: sabina.vermeegen@sebastian-solingen.de 

 

www.sebastian-solingen.de 

Pastoralbüro St. Sebastian 
Hackhauser Str. 10, Tel. 231400-0 
pastoralbuero@sebastian-solingen.de 
Mo-Fr: 9 – 12 Uhr, Di., Mi.,Do.: 15 – 17 Uhr, Fr: 15 – 18 Uhr 
Die Kontaktbüros sind zur Zeit geschlossen! 
 
Friedhofsverwaltung St. Sebastian, 
Friedhof HackhauserStraße und Rosenkamper Straße 
Tel. 76866 oder 0178 8507097 
Mo., Mi., Do.: 14 – 16 Uhr und Di., Fr.: 10 – 12 Uhr 
eMail: Friedhofsverwaltung@Sebastian-Solingen.de 
 

KöB Bücherei St. Sebastian,  
HackhauserStr. 16, Tel. 22 38 28 24 
Mo. 15.00 – 18.00 Uhr/ 1. Und 3. So. 10.30 – 13.30 Uhr 
Kleiderkammer St. Sebastian, Grünstr. 31  
Bis 30.3. geschlossen /Winterkleidung togo 
Bestellung von Montag-Freitag zwischen 10 und 17 Uhr 
unter: 015733147974 oder per E-Mail an  
nachbarschaftshilfe@sebastian-solingen.de 
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